
                                                                                                              Az. I.18.000.100 Nk. 
 
 
                                                  N I E D E R S C H R I F T 
 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Gülzow-Prüzen am 30.05.2023  
um 18:30 Uhr im Sport- und Kulturtreff Gülzow, Seestraße 10 
   
 
Teilnehmer:  - siehe beigefügte Anwesenheitsliste - 
                               vom Amt Güstrow - Land: Herr Nowak, Ltd. Verwaltungsbeamter 
  
 
                                                     T a g e s o r d n u n g : 
   

                 - siehe beigefügte Kopie - 
 
A) Öffentlicher Teil 
 
Punkt 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung,  
               der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Bgm. Herr Kissmann eröffnet um 18:31 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung Gülzow-
Prüzen. Er begrüßt die Gemeindevertreter, die Einwohner und Herrn Nowak vom Amt  
Güstrow-Land. Im Anschluss stellt er die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit und  
die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Punkt 2: Unterbrechung der Sitzung für die Einwohnerfragestunde 
 
Bgm. Herr Kissmann unterbricht um 18:32 Uhr die öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung Gülzow-Prüzen für die Einwohnerfragestunde. 
            
B) Einwohnerfragestunde 
 
Frage Antwort 
Einwohner A fragt, warum heute trotz der  
Absetzung des Beschlusses über die Auf-
stellung des Bebauungsplanes Nr. 5 „PV 
Prüzen-Mühlengeez“ der Gemeinde Gülzow-
Prüzen in der letzten Sitzung, diese Be-
schluss-Vorlage nun wieder auf der Tages-
ordnung steht.  
 
Einwohnerin B merkt an, dass der Neuhofer 
Weg im Ortsteil Prüzen sehr schwer be-
schädigt ist und dringend erneuert werden 
muss. Gerade der Bereich der S-Kurve ist 
erheblich beeinträchtigt.  
 
 
 
Einwohnerin C bittet darum, dass die Ge-
meinde den Antrag der Grundstückskäufer in 
Wilhelminenhof zur Erweiterung der Trink-
wasserleitung positiv beurteilt und begründet  
kurz das Anliegen. 

Bgm. Herr Kissmann antwortet, dass die 
vorgebrachten Wünsche und Änderungsvor-
schläge in den neuen Entwurf miteingearbei-
tet wurden. Somit wurden alle Fragen be-
antwortet und Alternativlösungen erörtert. 
 
 
 
Bgm. Herr Kissmann sagt, dass ihm der 
schlechte Zustand einiger Straßenabschnitte 
bewusst ist, es zurzeit aber keine Förderun-
gen des Landes gibt und eine Erneuerung 
ohne diese finanziell nicht möglich ist. Es 
wird weiterhin versucht Fördermöglichkeiten 
zu aktivieren.  
 
Bgm. Herr Kissmann bedankt sich für die 
Ausführungen. 
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Weitere Anfragen ergehen nicht. Bgm. Herr Kissmann beendet die Einwohnerfragestunde 
um 18:36 Uhr 
 
C)                
Punkt 3: Wiedereröffnung der öffentlichen Sitzung 
 
Um 18:36 Uhr eröffnet Bgm. Herr Kissmann wieder die öffentliche Sitzung der Gemeindever-
tretung Gülzow-Prüzen. 
    
Punkt 4: Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  
Bgm. Herr Kissmann verweist darauf, dass sich in der Tagesordnung ein Nummerierungs-
fehler eingeschlichen hat. Der Beschluss der Sechsten Satzung zur Änderung der Haupt-
satzung der Gemeinde Gülzow-Prüzen, DS-Nr. 21/23, müsste die Nummerierung TOP 15 
erhalten. 
 
Daraufhin lässt Bgm. Herr Kissmann über die Änderung abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
- einstimmig dafür - 
 
Weitere Änderungsanträge ergehen nicht. 
 
Damit gilt die Tagesordnung mit der einen Änderung als gebilligt. 
 
Punkt 5: Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der GV-Sitzung vom  
               23.02.2023 
 
GV Frau Dr. Gruber beantragt, dass auf der Seite 3, TOP 5, Absatz 2 im Satz 1 die Wörter 
„Gemeinde Gülzow“ durch „Ortsteile Gülzow, Parum und Boldebuck“ ersetzt werden sollen. 
Des Weiteren soll auf der Seite 10, erster Anstrich im Satz 6 die Wörter „Feuerwehr Kar-
cheez“ durch „Sport- und Kulturtreff Gülzow“ ersetzt werden. 
 
Es folgt die Abstimmung über den öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift der GV-Sitzung 
vom 23.02.2023 mit den eingebrachten Änderungen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
- einstimmig dafür - 
 
Damit ist der öffentliche Teil der Sitzungsniederschrift der GV-Sitzung vom 23.02.2023  
mit den Änderungen gebilligt. 
 
Punkt 6: Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 
 
Bgm. Herr Kissmann geht auf folgende Punkte in seinem Bericht ein: 
 

 Bauhof 
o Ein Mitarbeiter des Bauhofes hat sein Arbeitsverhältnis zum 30.06.2023 ge-

kündigt. Eine Stellenausschreibung ist bereits erfolgt. Die Bewerbungsfrist 
läuft bis zum 16.06.2023. Die Stelle soll zum 01.07.2023 besetzt werden.  

o Die Abarbeitung der einzelnen gemeindlichen Aufgaben gestaltet sich schwie-
rig und wird durch die notwendige Neubesetzung nicht erleichtert. Die Mitar-
beiter des Bauhofes leisten jedoch ihr Bestes, um den gestellten Anforderun-
gen gerecht zu werden. 

 
 Feuerwehr 

o Das Land Mecklenburg-Vorpommern will für neue Gerätehäuser 50 Millionen 
Euro durch einen Sonderfördertopf bereitstellen. Bei einer ersten Abfrage 
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durch den Landkreis Rostock wurde die Erweiterung des Gerätehauses der 
FFw Gülzow gemeldet. 

o FFw Karcheez ist mit der Technik in das neue Gebäude in Karcheez umgezo-
gen. Der Mietvertrag für das Objekt in Mühlengeez ist ausgelaufen. Einen 
großen Dank hierfür nochmal an den Vermieter, dass die Unterstellung der 
Technik ermöglicht wurde.  

o Die Abnahmen der einzelnen Gewerke beim Bauvorhaben FFw Karcheez 
müssen noch erfolgen. 

o Beim Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren im Amt Güstrow-Land hat 
die Gemeinde Gülzow-Prüzen hervorragende Ergebnisse erreicht: 

- Jugendfeuerwehr Gülzow – 1. Platz 
- Aktive Feuerwehr Karcheez – 1. Platz 
- Aktive Feuerwehr Gülzow – 6. Platz  

o Die gemeindeübergreifende Beratung zum Brandschutz (Gruppe Süd 1) findet 
am 27.06.2023 um 18:30 Uhr in der FFw Karcheez statt. 
 

 Haushaltsplanung  
o Eingaben für die kommende Haushaltsplanung sind an das Amt zu melden 

für: 
- Erträge und Aufwendungen bis zum 31.07.2023 
- Investitionsmaßnahmen bis zum 31.08.2023 

 
 Sport- und Kulturtreff Gülzow 

o Das Vorplanungsgespräch mit dem Planungsbüro hat stattgefunden. 
 

 Flyer 
o Der Flyer über die Höhepunkte in der Gemeinde wird durch die Einwohner gut 

angenommen. 
 

 Straßenbeleuchtung 
o Der Bauausschuss empfiehlt in allen Ortsteilen grundsätzlich die gleichen 

Schaltzeiten (bis Ende August abschalten und Anfang September einschal-
ten) einzuführen. Das Anschalten sollte auf 05:30 Uhr geändert werden. 
 

Damit endet der Bericht des Bürgermeisters um 18:45 Uhr. 
 
Punkt 7: Beschluss zur Übertragung von Haushaltsmitteln in das Jahr 2023 für die  
               Erstellung einer Vorplanung Sanierung Mehrzweckhalle (MZH) Gülzow 
             DS-Nr. 14/23 
 
Bgm. Herr Kissmann erläutert kurz die Notwendigkeit der Beschluss-Vorlage, um die Über-
tragung der Haushaltsmittel zu ermöglichen, damit die Vorplanung zur Sanierung der Mehr-
zweckhalle (MZH) Gülzow erfolgen kann. 
 
Es folgt die Abstimmung über die Beschluss-Vorlage DS-Nr. 14/23. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:     13 
anwesend:        13 
Ja-Stimmen:        13 
Nein-Stimmen:         0 
Enthaltungen:           0 
auf Grund § 24 KV M-V an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:       0 
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Punkt 8: Beschluss zur Übertragung von Haushaltsmitteln für die Maßnahmen  
               „Reparatur und Sanierung von Straßen“ und der „Wiederherstellung des  
               Weges im Park Hägerfelde“ in das Jahr 2023     DS-Nr. 15/23 
 
Bgm. Herr Kissmann führt in den Tagesordnungspunkt ein. Danach folgt die Abstimmung 
über die Beschluss-Vorlage DS-Nr. 15/23. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:     13 
anwesend:        13 
Ja-Stimmen:        13 
Nein-Stimmen:         0 
Enthaltungen:           0 
auf Grund § 24 KV M-V an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:       0 
 
Punkt 9: Beschluss zur Übertragung von Haushaltsmitteln auf dem Produktkonto  
               28100/52490001 aus dem Jahr 2022 in das Jahr 2023  DS-Nr. 16/23 
 
Bgm. Herr Kissmann verliest die Beschluss-Vorlage. Alsdann folgt die Abstimmung über  
die Beschluss-Vorlage DS-Nr. 16/23. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:     13 
anwesend:        13 
Ja-Stimmen:        13 
Nein-Stimmen:         0 
Enthaltungen:           0 
auf Grund § 24 KV M-V an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:       0 
 
Punkt 10: Beschluss zur Übertragung von Haushaltsmitteln auf dem Produktkonto  
                 36600/52380000 aus dem Jahr 2022 in das Jahr 2023     DS-Nr. 17/23 
 
Bgm. Herr Kissmann verliest die Beschluss-Vorlage. Im Anschluss folgt die Abstimmung 
über die Beschluss-Vorlage DS-Nr. 17/23. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:     13 
anwesend:        13 
Ja-Stimmen:        13 
Nein-Stimmen:         0 
Enthaltungen:           0 
auf Grund § 24 KV M-V an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:       0 
 
Punkt 11: Beschluss über die Heranziehung der Beschlussfassung über die Vergabe  
                 der Bauleistung für die Maßnahme „Reparatur Durchlass in Groß Upahl“  
                 vom Haupt- und Finanzausschuss auf die Gemeindevertretung 
                DS-Nr. 25/23 
 
Bgm. Herr Kissmann verliest die Beschluss-Vorlage. Danach folgt die Abstimmung über die 
Beschluss-Vorlage DS-Nr. 25/23. 
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Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:     13 
anwesend:        13 
Ja-Stimmen:        13 
Nein-Stimmen:         0 
Enthaltungen:           0 
auf Grund § 24 KV M-V an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:       0 
 
Punkt 12: Beschluss über die Vergabe der Bauleistung für die Maßnahme „Reparatur  
                 Durchlass in Groß Upahl“             DS-Nr. 19/23 
 
Bgm. Herr Kissmann merkt an, dass vor der Sitzung eine geänderte Niederschrift zur  
Beschluss-Vorlage DS-Nr. 19/23 verteilt worden ist. In der ursprünglichen Niederschrift  
waren die beiden Bieter mit ihren Angebotspreisen vertauscht. Die Erläuterung der  
Beschluss-Vorlage war dagegen richtig geschrieben. Entsprechend stimmt nun die  
Erläuterung der Beschluss-Vorlage und die Niederschrift überein. 
 
GV Frau Dr. Gruber fragt, wie diese erheblichen Preisunterschiede entstehen. 
 
Bgm. Herr Kissmann erläutert, dass dies an der betriebsinternen Preiskalkulation liegt.  
Regionale Unternehmen können hier vermehrt bessere Preise anbieten, weil diese vor Ort 
sind und die Gegebenheiten besser einschätzen können. 
 
Alsdann folgt die Abstimmung über die Beschluss-Vorlage DS-Nr. 19/23. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:     13 
anwesend:        13 
Ja-Stimmen:        13 
Nein-Stimmen:         0 
Enthaltungen:           0 
auf Grund § 24 KV M-V an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:       0 
 
Punkt 13: Beschluss zur Erklärung des Einvernehmens gemäß § 16 KiföG M-V zu den  
                 geschlossenen Leistungsverträgen der Kindertagesstätte „Gülzower  
                 Dorfspatzen“ in Gülzow (Krippe und Kindergarten)           DS-Nr. 20/23 
 
GV Frau Koberg erklärt sich auf Grund § 24 KV M-V dem Mitwirkungsverbot unterliegend 
und begibt sich unaufgefordert in den Zuschauerbereich. 
 
Bgm. Herr Kissmann erläutert kurz die Beschluss-Vorlage. 
 
GV Herr Blümel fragt, um welche Zeiträume es sich bei den Entgelten handelt. 
 
Bgm. Herr Kissmann antwortet, dass es sich um einen monatlichen Zeitraum handelt. Es soll 
zukünftig in der Beschluss-Vorlage ergänzt werden. 
 
Es folgt die Abstimmung über die Beschluss-Vorlage DS-Nr. 20/23. 
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Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:     13 
anwesend:        13 
Ja-Stimmen:        12 
Nein-Stimmen:         0 
Enthaltungen:           0 
auf Grund § 24 KV M-V an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:       1 
 
Punkt 14: Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 5 „PV Prüzen- 
                 Mühlengeez“ der Gemeinde Gülzow-Prüzen im Regelverfahren, DS-Nr. 13/23 
 
Bgm. Herr Kissmann umreißt kurz das bisherige Verfahren. Er erläutert, dass eine Ein-
wohnerversammlung abgehalten worden ist und die Anregungen durch den Vorhabenträger  
berücksichtigt wurden. 
 
GV Frau Dr. Gruber fragt, ob dem Landwirt alle vorgesehenen Flächen gehören. 
 
Bgm. Herr Kissmann antwortet, dass der Landwirt sich alle Flächen gesichert hat. 
 
GV Herr Blümel fragt, ob jetzt die 100 m Abstand zu bebauten Grundstücksgrenzen  
eingehalten werden. 
 
Bgm. Herr Kissmann bejaht das. 
 
GV Herr Schmicker fragt, ob bereits ein Netzeinspeisepunkt für das öffentliche Stromnetz 
festgelegt worden ist. 
 
Bgm. Herr Kissmann erteilt Herrn Mußehl von der DENKER & WULF AG das Wort, um die 
Frage zu beantworten. 
 
Herr Mußehl erläutert, dass ein Netzeinspeisepunkt in Aussicht gestellt ist. Eine Erteilung der 
Netzeinspeisung erfolgt jedoch erst nach Voranschreiten des städtebaulichen Verfahrens. 
 
GV Herr Westphal fragt, ob die vorgebrachten Belange der Einwohner/-innen umgesetzt 
wurden. 
 
Bgm. Herr Kissmann bejaht das. 
 
GV Herr Wenzel merkt an, dass er es schade findet, dass die Einwohner/-innen nicht dar-
über informiert worden sind. 
 
GV Dr. Gruber gibt zu bedenken, dass die Gemeindevertretung bereits ein anderes ähnli-
ches Verfahren eingeleitet hat. Somit sollten alle Vorhabenträger gleichbehandelt werden. 
 
Danach verliest Bgm. Herr Kissmann die Beschluss-Vorlage. Im Anschluss folgt die Abstim-
mung über die Beschluss-Vorlage DS-Nr. 13/23. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:     13 
anwesend:        13 
Ja-Stimmen:          9 
Nein-Stimmen:         2 
Enthaltungen:           2 
auf Grund § 24 KV M-V an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:       0 
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Punkt 15: Beschluss der Sechsten Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der  
                 Gemeinde Gülzow-Prüzen      DS-Nr. 21/23 
 
Bgm. Herr Kissmann führt in den Tagesordnungspunkt ein. 
 
GV Herr Westphal findet die Wertgrenzen unter Nr. 2 und Nr. 6 in dem vorliegenden Entwurf 
zur Sechsten Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Gülzow-Prüzen zu 
hoch. Er stellt den Antrag dahingehend, dass die Wertgrenzen unter Nr. 2 weiterhin in der 
Fassung der Fünften Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Gülzow-
Prüzen vom 09.04.2020 Bestand haben und unter Nr. 6 die Formulierung „bis zur Entgelt-
gruppe 6“ entfallen soll. 
 
Bgm. Herr Kissmann übergibt für Erläuterungen das Wort an Herrn Nowak. 
 
Herr Nowak erläutert, dass die Änderungen zu einer Verringerung des Verwaltungsaufwan-
des und zu einer hohen Zeitersparnis insbesondere bei Baumaßnahmen führt. Er verweist in 
diesem Zusammenhang darauf, dass trotz der Erhöhung der Wertgrenzen, es der Gemein-
devertretung weiterhin möglich ist jede Entscheidung mit der Mehrheit aller Gemeindevertre-
ter an sich zu ziehen. Darüber hinaus verbleibt die Richtlinienkompetenz z.B. Haushaltspla-
nung und politische Grundsatzbeschlüsse weiterhin bei der Gemeindevertretung. Außerdem 
hat der Bürgermeister fortlaufend über solche getroffenen Entscheidungen die Gemeindever-
tretung zu informieren. 
 
Im Anschluss lässt Bgm. Herr Kissmann über den Änderungsantrag von GV Herrn Westphal 
abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:     13 
anwesend:        13 
Ja-Stimmen:          6 
Nein-Stimmen:         7 
Enthaltungen:           0 
auf Grund § 24 KV M-V an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:       0 
 
Somit ist der Antrag von GV Herrn Westphal abgelehnt. Alsdann lässt Bgm. Herr Kissmann 

über die Beschluss-Vorlage DS-Nr. 21/23 abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:     13 
anwesend:        13 
Ja-Stimmen:          7 
Nein-Stimmen:         6 
Enthaltungen:           0 
auf Grund § 24 KV M-V an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:       0 
 
Punkt 16: Beschluss der Zweiten Änderung der Geschäftsordnung der Gemeinde- 
                 vertretung der Gemeinde Gülzow-Prüzen    DS-Nr. 22/23 
 
Bgm. Herr Kissmann verliest die Beschluss-Vorlage. Danach folgt die Abstimmung über die 
Beschluss-Vorlage DS-Nr. 22/23. 
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Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:     13 
anwesend:        13 
Ja-Stimmen:        12 
Nein-Stimmen:         1 
Enthaltungen:           0 
auf Grund § 24 KV M-V an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:       0 
 
Punkt 17: Anträge und Anfragen 
 
- Bgm. Herr Kissmann berichtet, dass zukünftig die Raumnutzung der Kirchgemeinde in der 
Ortslage Parum für die dortigen Einwohner/-innen entfallen könnte. Die Kirchgemeinde benö-
tigt, um die bestehende Nutzung ihrer Einrichtungen zukünftig weiterhin zu ermöglichen, 
jährlich einen Betrag in Höhe von 1.500,- €. Der Vorschlag gegenüber der Gemeinde sieht 
eine Kostenübernahme in Höhe von 1.000, - € jährlich vor. Bgm. Herr Kissmann möchte ger-
ne eine Positionierung der Gemeindevertretung zum oben geschilderten Anliegen. 
 
Im Anschluss gibt es einen kurzen Austausch zwischen den Gemeindevertretern. Anschlie-
ßend lässt Bgm. Herr Kissmann über eine Kostenübernahme in Höhe von 1.000, - € jährlich 
für die Raumnutzung der Kirchgemeinde in der Ortslage Parum für die dortigen Einwohner/-
innen abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der GV:     13 
anwesend:        13 
Ja-Stimmen:          9 
Nein-Stimmen:         0 
Enthaltungen:           4 
auf Grund § 24 KV M-V an der Beratung 
und Abstimmung nicht mitgewirkt:       0 
 
- Bgm. Herr Kissmann gibt bekannt, dass auf der Bürgermeisterberatung des Amtes  
Güstrow-Land am 10.05.2023 Anpassungen zur zukünftigen Haushaltsplanung besprochen 
worden sind. Somit hat die Mittelanmeldungen für die laufenden Erträge und Aufwendungen 
bis spätestens zum 31.07. des HH-Jahres an die Fachämter zu erfolgen und die Mittelan-
meldungen für die Investitionen bis zum 31.08. 
 
- Danach berichtet Bgm. Herr Kissmann darüber, dass auch in der Bürgermeisterberatung 
das Thema Jubiläen – und der Umgang mit ihnen – ein Thema waren. Er merkt an, dass es 
bereits im Kulturausschuss Beratungen hierzu gegeben hat. Gewünscht ist, dass die Ge-
meindevertretung entscheiden soll, ob die Gratulationen in 2024 fortgeführt werden. 
 
Im Anschluss wird in der Gemeindevertretung kontrovers über die Vor- und Nachteile sowie 
die Notwendigkeit diskutiert. Herausgearbeitet wird der hohe Stellenwert einer Gratulation 
durch den Bürgermeister für die meisten Einwohner/-innen in der Gemeinde, aber auch der 
enorme Aufwand den die Ehrenamtler haben. Ein abschließendes Ergebnis konnte nicht 
erreicht werden. 
 
- Bgm. Herr Kissmann gibt bekannt, dass ein Pflegeschnitt in der Ortslage Boldebuck ange-
ordnet wurde. 
 
GV Herr Martin merkt an, dass nur ein Lichtraumprofilschnitt durchgeführt wurde. Die Rech-
nung muss dahingehend überprüft und gegebenenfalls Nacherfüllung verlangt werden. 
 
- Außerdem gibt Bgm. Herr Kissmann bekannt, dass es noch keine neuen Erkenntnisse zur 
Ermittlung der privaten Bootsstege am Parumer See gibt. 
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- GV Frau Dr. Gruber fragt, wann mit der Ausführung des Gehwegbaus zum Betreuten  
Wohnen in Gülzow angefangen wird. 
 
Bgm. Herr Kissmann will sich zur Angelegenheit erkundigen. 
 
- GV Herr Martin möchte eine Auskunft zum Stand Beleuchtung der Bushaltestellen in der 
Ortslage Boldebuck. 
 
Bgm. Herr Kissmann verweist auf das Protokoll des Bauausschusses. 
 
- GV Frau Koberg fragt nach dem Stand zur 30 Km/h Zone an der Kita in Gülzow. 
 
Herr Nowak erläutert kurz den Verfahrensgang und die Zuständigkeiten. Er verweist an den 
Landkreis Rostock, als unter Verkehrsbehörde. 
 
- GV Kainz fragt, ob es möglich ist den Busverkehr dahingehend zu ändern, dass die Schule 
in Zehna dauerhaft auch nachmittags angefahren werden könnte. Das hätte Vorteile für die 
im Hort betreuten Kinder. 
  
Herr Nowak verweist auf den Landkreis Rostock, der für die Schülerbeförderung zuständig 
ist. Ein Anspruch auf Hortbeförderung besteht nicht. 
 
- GV Herr Warnick merkt an, dass am Sandweg zur Kirche in Parum dringend etwas ge-
macht werden muss. Dies sollte in den Planungen berücksichtigt werden. 
  
Bgm. Herr Kissmann verweist auf die anstehenden Haushaltsentwurfsgespräche. 
 
Außerdem merkt GV Herr Warnick an, dass in diesem Zuge über die Bushäuschen in  
Parum ebenfalls beraten werden sollte. 
 
Weitere Anträge und Anfragen ergehen nicht. 
 
 
 
Der öffentliche Teil der Sitzung der Gemeindevertretung endet um 19:47 Uhr. 

 
 
 
D) Nicht öffentlicher Teil 
 
- siehe Anlage - 
 
 
Die Sitzung der Gemeindevertretung Gülzow-Prüzen endet um 20:28 Uhr. 
 
 
ausgefertigt am 07.07.2023 
 
 
 
 
 
Kissmann       Nowak 
Bürgermeister       Protokollant


